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stellt. Über die Klemmen KL 1.3 und KL 1.6 wird die Schal-
tung an das Stromnetz angeschlossen. Als Schutz vor einem 
Kurzschluss am Motor ist die Sicherung SI 1 eingebaut. Als 
Schutz vor einem Fehler im Elektronikteil ist der Sicherungs-
widerstand R 5 eingebaut. 
Durch die Gleichrichtung der 230-V-Wechselspannung mit 
dem Brückengleichrichter GL 1 und anschließender Siebung 
mittels der beiden Kondensatoren C 1, C 2 und der Spule L 1 
entsteht eine Gleichspannung von ca. 320 V. Diese Spannung 
liegt am Drain-Anschluss des Schaltreglers IC 1. 
Der Schaltkreis IC 2 von Typ VIPer12A beinhaltet alle we-
sentlichen Baugruppen eines Schaltnetzteils. Neben einem 
integrierten Leistungs-MOSFET, der als Schalter arbeitet, sind 
hier alle Regelungs- und Sicherungsfunktionen bereits im-
plementiert. 
Im Anlaufmoment erhält das IC seine Versorgungsspannung 
über eine interne strombegrenzte Quelle aus dem Drain-An-
schluss. Anschließend läuft der interne Oszillator an, der bei 
60 kHz schwingt. Auch die weiteren internen Stufen werden 
aktiv und der Power-MOSFET beginnt zu schalten. Die Be-
grenzung des Drain-Stromes erfolgt über eine interne Regel-
schaltung und den externen Feedback-Anschluss.
Für den Betrieb des Schaltreglers werden zusätzliche exter-
ne Bauteile benötigt wie die Freilaufdiode D 3 und die Spei-
cherdrossel L 2. Mit der Z-Diode D 5 und dem Widerstand R 6 
wird die Ausgangsspannung +UB auf ca. 10 V eingestellt. Die 
Kondensatoren C 3 und C 4 unterstützen die Spannungsver-

sorgung VDD des Schaltreglers, während die Diode D 4 für 
eine Entkopplung zwischen Regelkreis und Versorgungskreis 
sorgt. Die beiden Kondensatoren C 5 und C 6 unterstützen 
das Regelverhalten des VIPer12A. Um die erzeugte Spannung 
+UB zu glätten, ist der Kondensator C 7 nachgeschaltet. Mit 
Hilfe der Z-Diode D 7 werden eventuell auftretende Span-
nungsspitzen auf maximal 15 V begrenzt. 
Die Spannung +UB wird einerseits als Betriebsspannung der 
beiden Relais REL 1 und REL 2 verwendet, andererseits dient 
sie als Eingangsspannung für den Spannungsregler IC 103 
vom Typ 78L33ABZ. Dieser Spannungsregler erzeugt eine 
Spannung von 3,3 V für den Betrieb des Digitalteils der Schal-
tung. Die Kondensatoren C 107, C 108 und der Elektrolyt-Kon-
densator C 109 werden zur Blockung und Glättung eingesetzt. 
Im Mittelpunkt des Digitalteils der Schaltung steht der Mikro-
controller IC 100, an dem als Taktgeber der Keramikschwin-
ger Q 100 angeschlossen ist. Er stabilisiert die Taktfrequenz 
auf 8 MHz. Über den an 3,3 V liegenden Widerstand R 100 
wird ein defi nierter Reset nach dem Anlegen der Spannung 
realisiert. 
Der 868-MHz-HF-Empfänger HFE 100 dient dem Empfang der 
FS20-Daten. Die empfangenen Daten werden am Datenaus-
gang auf eine Transistorstufe, bestehend aus dem Transistor 
T 100 und den Widerständen R 103 und R 104, gegeben und 
gelangen schließlich an den Pin 32 des Mikrocontrollers. Die 
Kondensatoren C 100, C 101 und C 104 bis C 106 unterdrü-
cken hochfrequente Störspannungen.

Bild 1: Die Schaltung der Rollladensteuerung


